
 

 

RISE – ein Programm zur Prävention sexualisierter Gewalt gegen 

Frauen in Indien 

Sexualisierte Gewalt stellt für viele junge Frauen in Indien eine alltägliche Bedro-

hung dar. In einer Interviewstudie (Nieder, Muck & Kärtner, 2019) beschrieben 

junge Frauen in Indien eine enorm große Angst vor sexualisierter Gewalt und 

daraus resultierende Einschränkungen für das alltägliche Leben, z.B. die Mei-

dung öffentlicher Plätze. Um die Situation von Frauen in Indien zu verbessern, 

haben Wissenschaftler*innen der Arbeitseinheit Entwicklungspsychologie der 

WWU Münster ein Programm zur Prävention sexualisierter Gewalt gegen Frauen 

in Indien (RISE) entwickelt und bereits mit mehreren hundert Studentinnen in 

Indien evaluiert (Nieder, Bosch, Nockemann & Kärtner, 2020). Das Programm 

beschäftigt sich inhaltlich mit den Themen (1) Gender, (2) gesunde Beziehungen 

und Kommunikation, (3) sexualisierte Gewalt, und (4) Bystander Intervention 

(d.h. dem Eingreifen von Augenzeugen bei sexualisierter Gewalt). Die Ergebnisse 

der Evaluationsstudie bestätigten die Wirksamkeit des Programms hinsichtlich 

der Vermittlung von Wissen und der Änderung von Einstellungen (z.B. einer Zu-

nahme der Wichtigkeit von Kommunikation in Beziehungen und der Intention als 

Augenzeuge bei sexualisierter Gewalt einzugreifen). Um in Zukunft eine noch 

größere Anzahl an jungen Frauen in Indien erreichen zu können, wurde das Prä-

ventionsprogramm in eine Onlineversion überführt und wird bald erneut mit 

Studentinnen in Indien durchgeführt.  


